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Modenschau im Jägerhaus
Silke Reulecke von „Kissen & Co“ zufrieden mit fünftem Event dieser Art

Bockenem/Sehlde – Bereits 
zum fünften Mal hat Silke Reu-
lecke, Inhaberin von „Kissen & 
Co“, eine Modenschau vor ei-
nem zahlreichen Publikum ini-
tiiert – in diesem Jahr erstmals 
im Jägerhaus Sehlde. Mehr 
als 120 begeisterte Zuschaue-
rinnen ließen sich in den be-
eindruckenden, historischen 
Mauern in Herbststimmung 
versetzen. Dort wurden von 
sechs Laienmodels insgesamt 
36 winterliche Looks verschie-

dener Label präsentiert. Viel 
Lob bekam die Veranstalterin 
für die tolle Stimmung, nicht 
zuletzt durch den langen Lauf-
steg, der der Veranstaltung das 
richtige Modenschau-Flair zau-
berte. „Die Location bietet den 
perfekten Rahmen für unsere 
schönen Outfits“, sagt Silke 
Reulecke. Gute, ausgewähl-
te Materialien, moderne und 
tragbare Kleidung für jedes Al-
ter und jede Figur mit dem ge-
wissen „Etwas“ sind ihr dabei 

sehr wichtig. Sie erklärt: „Wir 
bieten individuelle Mode, die 
es nicht überall gibt.“ Sorgen-
fri Sylt, Heidekönigin und By 
basics sind nur einige der La-
bel, die die Models sehr profes-
sionell und charmant dem in-
teressierten Publikum zeigten. 

Mit dabei war auch in die-
sem Jahr wieder das Schuh-
haus Meyer aus Bad Salzdet-
furth, vertreten durch Frauke 
Sander, die für die passenden 
Schuhe sorgte. Für das kosme-
tische Styling war, wie in den 
Jahren zuvor, Katrin Kraus von 
der Einhorn-Apotheke verant-
wortlich.  Unterstützt durch 
eine Vertreterin des Kosme-
tikhauses Dr. Hauschka, wur-
den alle Models professionell 
geschminkt. Einige Outfits 

wurden durch die modischen 
Kompressionsstrumpfhosen 
der Firma Bellsana, ebenfalls 
durch Katrin Kraus organisiert, 
vervollständigt.

Nach der Modenschau gab es 
für die Besucher ausreichend 
Gelegenheit, zu stöbern, zu 
probieren oder einfach für 
ein nettes Gespräch. Auch die 
Kosmetik durfte getestet und 
begutachtet werden. Für je-
den Teilnehmer gab es zudem 
eine Tasche voller Proben der 
Dr. Hauschka Naturkosmetik. 
„Es war ein gelungener, stim-
mungsvoller Nachmittag, zu 
welchem das Ambiente des 
schönen Jägerhauses beige-
tragen hat“, freut sich Silke 
Reulecke über die durchweg 
gelungene Veranstaltung.  

Sechs Laienmodels präsentieren winterliche Looks vor mehr als 
120 Zuschauerinnen im Jägerhaus Sehlde.

ANZEIGE

Vorlesenachmittag
für Leseratten

Bad Salzdetfurth – Am kom-
menden Montag, 20. Oktober, 
erwarten die Mitarbeiterinnen 
der Stadtbibliothek im Kul-
turbahnhof Bad Salzdetfurth 
um 15.30 Uhr wieder die klei-
nen Leseratten zum Vorlese-
nachmittag. Sie wollen die 
Mädchen und Jungen mit auf 
eine erlebnisreiche Reise in 
die Welt der Bücher nehmen. 
Dabei lesen und erzählen sie 
Geschichten, basteln danach 
mit den Kindern ein Motiv aus 

einem der Abenteuer und spie-
len mit den Leseratten.

Birgit Rottmann, die Leiterin 
der Bücherei, freut sich bereits 
auf die Kinder. „Die Steigerung 
ihrer Konzentrationsfähigkeit, 
die Entwicklung ihrer Fantasie 
und natürlich ganz viel Spaß 
für alle Teilnehmenden sind 
das Ziel der Vorlesenachmitta-
ge“, erklärt sie. Außerdem wür-
den die Mädchen und Jungen 
durch die Geschichten lernen, 
sich in andere einzufühlen.

Der letzte Zwiebelmarkt
Initiator Oys muss Kraft für seine Krebserkrankung sammeln

Groß Düngen – Die Nachricht 
vom letzten Zwiebelmarkt hat 
bei vielen Menschen, die in 
den vergangenen Jahren re-
gelmäßige Gäste auf dem Oys-
Hof in Groß Düngen waren, 
großes Bedauern ausgelöst. 
„Wir hätten gerne noch fünf 
Jahre den besonderen Markt 
weiter organisiert. Doch die 
aktuelle Lage zwingt uns nun 
zu diesem plötzlichen Ende“, 
erklären Matthias und Kerstin 
Oys. Matthias Oys hat erst vor 
etwa einem Monat die Diagno-
se Krebs erhalten, Therapien 
haben bereits begonnen. „Wir 
konnten den Zwiebelmarkt 
nicht mehr stoppen. Es war so 
surreal, ich bekam vormittags 
meine Diagnose und wenig 
später rief meine Frau an, dass 
die Blumenzwiebeln angekom-
men sind. Unsere beiden Söh-
ne Lukas und Simon haben 
sofort erklärt, dass sie die Ko-
ordination übernehmen. Das 
haben die beiden auch äußerst 
souverän gemacht“, erklärt der 
Groß Düngener.

Seine Schwestern haben mit 
zahlreichen Freundinnen und 
Freunden der Familie Oys die 
Zwiebeln für den Verkauf ver-
packt, die Scheune dekoriert 
und alle weitere Dinge orga-
nisiert. „Noch aus dem Kran-
kenhaus heraus habe ich alle 
unsere Aussteller kontaktiert 
und über die Situation infor-
miert. Auch die haben durch 
ihre umsichtige und hilfsbe-
reite Art den Markt zu einem 
tollen Abschluss gebracht. Al-
len gebührt unser Dank“, so 
Marktinitiator Matthias Oys.

Die von ihm aufgebaute Ak-
tion „Spendenzwiebel“ gibt es 
seit mehr als 20 Jahren. Zahl-
reiche Schulen, Vereine, Kir-
chengemeinden und soziale 
Einrichtungen konnten durch 
den Blumenzwiebelverkauf der 
„Spendenzwiebel“ ihre Projekte 
finanzieren. Der Name der Akti-
on ist mittlerweile zu einer ech-
ten Größe im klassischen Fund-

raising geworden. Aus diesen 
Aktionen ist dann vor mehr als 
zehn Jahren der erste Zwiebel-
markt auf dem Oys-Hof entstan-
den. Jedes Jahr wurde im Vor-
feld ein Projekt ausgewählt, an 
das ein Teil des Zwiebelverkaufs 
ging. Mehrere Jahre unterstütz-
ten die Oys ein Aufforstungs-
projekt in Tansania, mehr als 
120 000 Baumsetzlinge wur-
den vor Ort gepflanzt. In den 
vergangenen Jahren stand die 
Deutsche Multiple Sklerose Ge-
sellschaft Niedersachen (DMSG) 
im Fokus, ein besonderer Blick 
galt den jungen Patienten.

„Durch meine Krebsdiag-
nose zog mein Leben wie im 
D-Zug noch einmal an mir 
vorüber. Und ich bin immer 
wieder bei meinem Trauma 
der Erstdiagnose MS in 1978 
hängen geblieben. Ich war 17 
und meine jetzige Frau Kers- 
tin ein Jahr älter. Wir beide 
waren frisch verliebt, standen 
vor dem Abitur und alle unse-
re Pläne lösten sich plötzlich 
in Luft auf. Ich lag mit meh-
reren älteren Männern in ei-
nem Zimmer der MHH. Kein 
Mensch hat sich damals Ge-
danken gemacht, was das mit 
jungen Menschen macht. Mei-
ne Frau und ich haben aber in 
den 46 Jahren MS unseren Weg 
gefunden und damit ganz gut 
gelebt“, erzählt Matthias Oys 
aus seinem Leben. Weil beide 
diese Erfahrungen gemacht 
haben, sei es ihnen daher 
wichtig, besondere Projekte 
für junge MS-Betroffene zu 

unterstützen. „Die DSMG leis-
tet eine ganz wichtige Arbeit. 
Diese jungen Menschen haben 
doch noch ihr gesamtes Leben 
vor sich und müssen sich quasi 
neu erfinden“, so Oys. Fami-
lie Oys würde sich daher sehr 
freuen, wenn die noch anste-
henden Scheunenverkäufe an 
den kommenden zwei Sams-
tagen von 11 bis 15 Uhr rege 
besucht werden und das Spen-
denkonto der DMSG weiter 
gefüllt wird. Das sind auch die 
letzten Möglichkeiten für Gar-
tenbegeisterte, sich aus einem 
Sortiment von 180 besonderen 
Blumenzwiebeln und -knollen 
zu bedienen.

Viele Gäste, die sich auf dem 
Zwiebelmarkt noch einmal 
eingedeckt haben, bummelten 
auch zur Hildesheimer Stra-
ße, wo der Kulturverein Groß 
Düngen zum traditionellen 
Herbstmarkt eingeladen hatte. 
Auch rund um das Alte Fach-
werkhaus war an dem Tag jede 
Menge los. Das stürmische Wet-
ter sorgte allerdings im Vorfeld 
für Aufregung bei den Initiato-
ren. So wurden mehrere Stände 
von Windböen erfasst. Bedingt 
durch das Wetter hatten dazu 
noch in letzter Minute mehrere 
Händler abgesagt. „Diese teils 
auch größeren Lücken konnten 
wir auf die Schnelle leider nicht 
mehr füllen“, berichtet Mitor-
ganisatorin Brigitte Gutmann. 
Trotzdem war das Angebot 
groß. An einem Stand konnten 
kleine und große Leute beim 
Dosenwerfen ihre Treffsicher-
heit unter Beweis stellen. Die 
Einnahmen daraus werden für 
den Erhalt des unter Denkmal-
schutz stehenden Fachwerk-
hauses verwendet. Die renovie-
rungsbedürftige Küchendecke, 
die durch den Holzwurm in Mit-
leidenschaft gezogen wurde, ist 
schon fast wieder fertiggestellt. 
Als dritte große Veranstaltung 
an dem Tag feierten noch viele 
im Gasthaus Bock, das genau 
zwischen dem Fachwerkhaus 
und dem Oys-Hof liegt, ein 
zünftiges Oktoberfest.

Ein letztes Mal findet der Zwiebelmarkt auf dem Hof Oys statt. 
Veranstalter Matthias Oys braucht seine Kraft jetzt, um den 
Krebs zu besiegen.� FOTO: VOLLMER
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